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Liebe ViLE-Mitglieder,
zu Beginn des neuen Jahres möchte ich Euch allen noch einmal recht herzlich alles 
Gute für das Jahr 2014 wünschen, auch im Namen des gesamten Vorstandes. 

Wie Ihr bereits informiert seid, bieten wir im Frühjahr 2014  zwei Seminare an, sie 
sind beide sehr gut angenommen worden. Das erste Seminar findet vom 03. bis 07. 
März 2014, in tradierter Weise in der Fastnachtswoche, in Zusammenarbeit mit der 
LpB in Bad Urach zum Thema: „Soziale Gerechtigkeit “ statt.Das Seminar ist so gut 
wie ausgebucht, falls noch jemand Interesse hat, bitte umgehend anmelden. 

Das zweite Seminar findet vom 30. März bis 04. April  in Marienheide bei 
Gummersbach  statt zum Thema „Industriegeschichte und -kultur im Bergischen 
Land “. Das interessante Programm ist zusammen mit dem Verein zur Förderung des
Studiums im Alter an der Bergischen Universität Wuppertal entwickelt worden, es 
verbindet theoretische Überlegungen mit  Anschauung vor Ort. Es sind nur noch 
ganz  wenige Plätze frei. Eine Anmeldung müsste jedoch umgehend über info@vile-
netzwerk.de erfolgen.

Auf unserer Webseite könnt Ihr sehen, dass Helmut Fleischacker ein neues 
virtuelles ViLE-Projekt rund um das Thema „Stadt“  gestartet hat, angedacht ist 
dabei, dass ViLE-Mitglieder „ihre“ Stadt vorstellen und sich Interessierte übers Netz 
informieren und austauschen. Da wird es manchen „Geheimtipp“ geben. Dies 
entspricht dem Wunsch von ViLE-Mitgliedern, sich übers Reise und punktuelle 
Begegnungen in den Städten, wo ViLE-Mitglieder wohnen, auszutauschen und eine 
Stadt nicht nur von touristischer Seite kennenzulernen. Helmut hat mit der 
Vorstellung „seiner“ Stadt, Berlin , angefangen, man erhält interessante 
Informationen. Im Forumsstrang „Berlin “ kann es durch Erfahrungsberichte und 
Tipps von Mitgliedern dann bald zu einer facettenreichen Begegnung mit dieser so 
geschichtsträchtigen und an Kultur reichen Hauptstadt
kommen. Vielleicht hat jemand von Euch Lust, die eigene Stadt den anderen 
Mitgliedern vorzustellen und sich darüber auszutauschen. Meldet Euch zwecks 
Vorbereitung bitte bei Helmut, er ist bei der technischen Umsetzung behilflich: 
helmutf-berlin@t-online.de. 

Ferner hat Helmut ein Forum zum Thema „Heimat“  eingerichtet und wir laden Euch
recht herzlich ein, über das immer sehr aktuelle Thema mit zu diskutieren.



Das nächste LernCafe Nr. 65  erscheint am 01.03.2014 und wird sich mit dem 
Thema „Wie sich unser Alltag veränderte“  beschäftigen.

ViLE ist auch in diesem Jahr wieder in Sachen Europa  unterwegs. Die 
Teilnehmenden der  Grundtvig-Lernpartnerschaft von ViLE  „Unlearned Lessons. 
Women on the Rise - Frauen im Aufbruch - Ungelernte  Lektionen in der 
Sozialgeschichte “ haben inzwischen eine sehr umfangreiche Webseite entwickelt, 
wo die beteiligten Gruppen aus Österreich, Spanien, Polen und Deutschland Frauen 
aus ihrem jeweiligen Land vorstellen, von denen sie der Meinung sind, dass sie es 
verdienen, öffentlich bekannt gemacht zu werden. Wer von Euch Zeit-Leser/-in ist, 
hat ja ein ähnliches Anliegen in der letzten Ausgabe der „Zeit“ feststellen können, in 
der zwölf bemerkenswerte, aber weitgehend unbekannte Frauen vorgestellt wurden. 
Die Website von „Unlearned Lessons“ lohnt sich wirklich anzuschauen,
http://www.unless-women.eu/
Die Vorstellung der Frauen erfolgt in Englisch und in der jeweiligen Nationalsprache, 
die deutschen Frauen werden demnach auch auf Deutsch vorgestellt.
Anfang Mai 2014 findet das Projektabschlusstreffen in Lodz/Polen  statt. Es besteht 
im Einzelfall die Möglichkeit, an diesem Treffen teilzunehmen. Bei Interesse bitte bei 
mir melden (Carmen.stadelhofer@uni-ulm.de)

Wir möchten gerne unsere Aktivitäten längs der Donau  im Frühsommer, wie 
angekündigt, fortsetzen mit einem Projekt „Gemeinsam Lesen “, wo wir uns 
gemeinsam über die Lektüre eines Sachbuches Kenntnisse über den Donauraum 
aneignen und darüber diskutieren. Angedacht ist das sehr gehaltvolle Buch von 
Claudio Magris „Donau. Biographie eines Flusses“.  Das Buch ist sehr komplex 
und daher nicht ganz leicht zu lesen, aber gemeinsam in einer Gruppe kann dieser 
Streifzug durch die Kulturgeschichte durchaus erhellend sein. Lektüre und 
Diskussion erfolgen kapitelweise. Wir bitten Interessierte, sich wegen der 
Vorbereitung des Projekts bei uns zu melden.
Auch würden wir gerne noch einmal den E-Learningkurs zur „Donau “ anbieten.
Bei Interesse einer genügend grossen Anzahl von Mitgliedern könnte Ende 
September 2014 eine Reise nach Serbien  stattfinden. Diese Reise soll die Städte 
Belgrad und Novi Sad und den Besuch der Voyvodina beinhalten, ferner die 
Teilnahme an der serbischen/internationalen „Olympiade der Älteren “, bei der durch
Veranstaltungen in den Bereichen Sport, Kultur und Bildung ein reichhaltiges 
Begegnungsprogramm auf historisch höchst interessanten Boden, nämlich in 
Lepenski Vir , geboten wird. Interessent/-innen bitte melden.

Die ViLE-Mitglieder, die im  Netzwerk „Danube-Networkers“  engagiert sind, laden 
sehr herzlich ein, bei dem Projekt „Die gewollte Donau “ mitzumachen. „Gewollt“ hat 
hier einen doppelten Sinn: Wir wollen die Nachbarn im Donauraum besser 
kennenlernen und diese uns. Als Zeichen dieses „Wollens“ häkeln Menschen aus 
allen Donauländern und Freunde des Projekts, aus gebrauchter Wolle ein Band, das 
so lang werden soll wie die Donau = 2.857 km und zu einem Fluss-Teppich 
weiterverarbeitet wird, der im Rahmen des internationalen Donaufests in Ulm /Neu



Ulm am 13. Juli 2014  auf dem Münsterplatz präsentiert wird. Nähere Informationen 
im Anhang und auf der Webseite www.diegewolltedonau.de. Macht mit! Jeder Meter 
zählt! 

Weitere Angebote werden sich für das 2.Halbjahr 2014 ergeben. Gerne möchten wir 
aber auch auf die bereits bestehenden Möglichkeiten hinweisen, bei den 
vorhandenen virtuellen Lernprojekten „Gemeinsam lesen “ und „Jüdische 
Friedhöfe “ sowie als Online-Redakteur/in beim LernCafé  mitzuarbeiten.

Die Webseite  von ViLE wurde neu aufgesetzt. Leider ist sie durch unvorhersehbare 
Schwierigkeiten noch nicht fertig, aber wir arbeiten daran.

Die nächste Mitgliederversammlung findet am 05.03.2014 um 19.30 in Bad Urach  
statt. Hierzu wir laden gesondert ein. Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr uns bis 
zum 28.02.2014 Vorschläge und Wünsche   in Bezug auf die Arbeit von ViLE an 
den Vorstand mitteilt. Wir werden sie dann aufbereiten,  in der 
Mitgliederversammlung vorstellen und überlegen, was davon realistisch machbar ist. 
Auch möchten wir bitten, dass Anträge an die Mitgliederversammlung 14 Tage vor 
dem Versammlungstermin über die Geschäftsstelle an den Vorstand eingereicht 
werden: info@vile-netzwerk.de

Wie Brigitte Höfer, unsere Schatzmeisterin geschrieben hat, werden Ende Februar 
die Mitgliedsbeiträge  eingezogen. Sollte es in dem einen oder anderen Fall 
Unklarheiten geben, so wendet Euch bitte direkt an Brigitte. brigitte.hoefer@gmx.de

In unserem Vorstandsteam  ist durch Erkrankung von Manfred Mätzke leider sehr
bald nach Besetzung des neuen Vorstandsteams ein Platz frei geworden. Wir 
würden gerne in der Mitgliederversammlung eine Nachfolge  wählen. Wir bitten, zu 
überlegen, wer von Euch bereit ist, in unserem Team mitzuarbeiten, sodass wir in 
unseren Möglichkeiten gestärkt werden, für das Vereinsleben und die Mitglieder  
etwas zu tun. Bei dieser Gelegenheit möchte ich Euch wissen lassen, dass ich bei 
den  Vorstandswahlen 2015  nicht mehr zur Kandidatur für den Vorsitz zur 
Verfügung stehen werde. Nach 12 jähriger Tätigkeit als Vorstandsvorsitzende von 
ViLE möchte ich mir etwas Freiraum schaffen für persönliche Vorhaben. Ich bitte 
schon jetzt um Verständnis und um konkrete Überlegungen, wer dieses Amt in 
meiner Nachfolge übernehmen könnte.

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung, bitte schreibt an info@vile-netzwerk.de

Für heute grüße ich Euch auch, im Namen der Vorstandsmitglieder, recht herzlich 
und verbleibe mit den besten Grüßen, 

Carmen Stadelhofer


